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Bezirt der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 
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No. 267. Freitag, den 13. Nobember 1840. 
— —v— An. — 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 11. und 12. November 1840. 


Die Herren Kaufleute W. Perſten aus Riga, Seſſinghaus aus Hagen, log. im engl. 
Haufe. Herr Kaufmann Reinach aus Geiſenheim, Herr Ober⸗Amtmann W. Fournier 
aus Broden, Herr Kaufmann Senf aus Bromberg, Hert Gutsbeſitzer v. Weiher 
aus Boſchpol, log. im Hotel de Berlin. Herr Lieutenant v. Conta von Potsdam, 
Herr Schauſpieler Schwarz von Stettin, log. in den drei Mohren. Die Herren 
ee L. Verſen aus Semlin, v. Pronczinski aus Kl. Klinz, log. im Hotel 
d'Oliva-⸗ 8 8 


Bekannt mach un gen 


1 Bei der im abgewichenen Monat October e. abgehaltenen Reviſion der 
Beuäckerladen iſt bei nachſtehend aufgeführten Bäckern das größte und beſte Brod 
vorgefunden worden: ß f N . 
I. Roggenbrod von gebeuteltem Mehle; 
Väckermeiſter Schnetter, Langgarten . 121. f 
Beaeäckerwittwe Jäntſch, Mattenbuden N 295. 
Bäckermeiſter Thiel, Langgarten %o 
. Melchert, Langgarten N 232. 
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Sr II. Weizenbrod: EB 
Beäckermeiſter Kramer, zweiten Damm 28. 
. Peters, Fleiſchergaſſe e 147. 

Thiel, Langgarten . 70. 
en - Schnetter, Langgarten e 121. 
Danzig, den 5. November 1840. : 5 
a Königlicher Landrath und Polizei⸗Direetor. 
N In Vertretung 5 985 
v. Clauſe witz. x g 
25 Die unbekannten Eigenthümer = / 
1) eines Stück Rundholzes von eirca 35 Fuß Länge, welches im Febtugr 1840 
im Durchbruche der Weichſel bei Neufähr geborgen iſt, \ 
eines im April 1840 in der Weichſel bei Junkertroilhoff geborgenen Berliner 
Kahns, 2 RER 8 8 4 f : 
3) eines im October 1840 aus dem Grunde der Mottlau in der Gegend des 
Bleihofes herausgebrachten Stücks elchenes Schiff bauholzes 1 
4) von 3 Stück eiſernen Schiffs⸗Ankern ohne Bezeichnung, welche neben dem 
Ballaſtplatze an der Mottlau liegen, f 
werden aufgefordert, ſich in dem am E 
1. Februar 1841 Vormittags 11 Uhr f 
vor dem Herrn Secretair Siewert im Zimmer Ne III. angeſetzten Termine mit 
ihren Anſprüchen zu melden, widrigenfalls der Zuſchlag dieſer Gegenſtände an die 
Findet, reſpeetiye den Grundherrn erfolgen wird. ’ i g 
Danzig, den 6. November 1840. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
= Prömien-Dertheitung. 
- Für die ſchnelle Herbeiſchaffung der Loͤſchgeräthe bei dem am Buttermarkt 
M 400. den 6. d. M. entſtandenen Brandfeuer find nachbezeichnete Prämien, die 
von den Theilhabern auf der Kämmerei⸗Kaſſe in Empfang genommen werden kön⸗ 
nen, bewilligt worden: | | 8588 a 
1, dem Kuecht Johann Kling 3 Rthlr. 
2. dem Aung. Schlagowski 3 Ntplr. 
Danzig, den 10. November 1640. — 
SE Era Die Feuer⸗Deputation. 


A 
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En AK BTEAISSEMENTS SI so. 


4. Der Handlungs verwandte Heinrich, Schmidt und die Jungfrau Marie 
Schmidt haben durch einen unterm 21. d. M. gerichtlich anerkannten Vertrag, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 29, Oekober 1840. ae „ 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


> 


BIT 


— 2409 — 
Diaß der Töpfermeiſter Chriſtian De mski und deſſen berlobte Braut, 
Wittwe Anne Caroline Neumann geb. Broſows ki für die Dauer ihrer künf⸗ 
tigen Ehe, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbeß gerichtlich ausgeſchloſſen 
haben, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. b 
Elbing, den 20. October 1840. a 
Königliches Stadtgericht. 
6. Der Einſagſſe George Julius Otto Rentel zu Königsdorf und deſſen 
verlobte Braut die Jungfrau Hanne Pauline Emilie Frieſe zu Katznaſe ha⸗ 
ben mittelſt. gerichtlichen Vertrages vom 19. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes während der von ihnen einzugehenden Ehe gänzlich ausgeſchloſſen, 
was hierdurch zur öffentlichen Kenatuiß gebracht wird. 2 4 a 
a Marienburg, den 22. October 1840. 
5 Königliches Landgericht. e 
7. Der Dienſtknecht Michael Romiger zu Rambelſch und die Anna Eſther 
Elifabeth Neubert daſelbſt haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gütergemein⸗ 
ſchaft ſowohl in Betreff des in die Ehe gebrachten Vermögens, als des Exwerbes 
während der Ehe, durch einen am heutigen Tage errichteten Ehevertrag ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 31. October 1049. er EN 
Das Gericht der Hospitäler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
8. Am 27. November ., Vormittags um 10 Uhr, ſollen in dem Freu den⸗ 
bergſchen Gaſthauſe in Zoppot verſchiedene Meubles und Bettzeug an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, a 
Neuſtadt, den 9. November 1840. 
ee ES Häberlein 
gerichtlicher Auerivns-Kommiſſarius. 
Ent bin dung. 
GE Heute Mittags 11 Uhr wurde meine Frau von einem geſunden Knaben 
glücklich entbunden. Sr a W. Fer. Körber. 
Nehrungſchen Weg, den 11. November 1840. 


t 


uUnz eige m 


ie, Sonnabend, den 14. November 1840, 
wird das neue Lokal der Caſino⸗Geſellſchaft 3 = 
* Langgaſſe N 369. 
eröffnet, welches den verehrlichen Mitgliedern hiemit anzeigen 

75 5 die Direktoren der Caſino⸗Geſellſchaft. 5 1 
11. Wer ein gutes tafelförmiges Klavier von 6 Octaven zu verkaufen wünſcht, 
beliebe feine Adreſſe Heil. Geiſtgaſſe u 958. einreichen zu laſſen. 
5 09 


ne 


Das Schahnasſanſche Gartenlokal,. Sn 
ſchon wegen feiner Nähe in dieſen kurzen Tagen zum Beſuche wohl geeignet, em⸗ 
pfiehlt ſich mit warmen Stuben und beſter Bedienung. : : 
13 


Die reſp. Theilnehmer an dem Legat der Lahſerſchen Stiftung werden er⸗ 
ſucht die Eliſabeth fällige Rate, Mittwoch, den 18. November d. J., Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr, Hundegaſſe Ne 82, gegen Quittung in Empfang zu nehmen. 

Danzig, den 11. November 1840. 5 * 
14. Hauben und Hüte jeder beliebigen Fagous werden gewaſchen und aufs 
Sauberſte angefertigt, wie auch alte reparirt bei reeller und prompter Bedienung 
Jopengaſſe . 608. 55 5 IR : 
15. Ein Gewürz⸗Laden nebſt Utenſtlien und Grützkaſten iſt zu verkaufen Schloß: 
gaſſen⸗Ecke bei 8 F. R. v. Kolkow. 


— 


ss Literarifde Anzeige. 
. n x G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung in Danzig, 
Jopengaſſe 598. iſt vorräthig: 5 : 
Mittel gegen den K 0 inf red 8 und die Korn mad E, 5 
5 von Fried. Leymer. Geheftet, Preis 1 Rthlr. 10 Sgr. } * 
0 * ” = N - - — — —— — — i ; > 2 ” 7 
Der mie t hbun gen. wi 
17. Heil. Geiſtgaſſe e 757. iſt eine meublirte Stube nebſt Schlafkabinet, 
nach borne, an einzelne Herren oder Damen, fofort zu vermiethen. ; A 
18. Glockenthor Ag 1952. iſt eine Stube nebſt Kammer und Burſchenſtube zu 
vermiethen und ſogleich zu beziehen ; 8 — 
7 — 2 - n 9 1 N - = 2 = ER * 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. SEN 5 
19. Sl chernetze empfiehlt zu billigen Preiſen die Speicher⸗Waaren⸗Haudlung sh 
m 0 lh, Galt, — 
8 iche ene e e alkſtädiſchen Gaben No. 123 
20. Friſche Tiſchbutter iſt Mittwoch und Sonnabend Pfundweiſe zu haben, in 
der Tagnetergaſſe u 1317, „ ge 5 1 
ne Mühlen Wellen und fonflige große nutzbare Hölzer zu jedem Fa. 
5 briken⸗Bau, fo wie alle Sorten Schirrholz, auch trockne, büchne / und eichne Bohlen, 
letztere 4, 16, 2 und Zzoͤllig dick und zu beſonders billigen Preiſen geſtellt; ſämmt⸗ 
liche Hölzer find käuflich zu haben in der kleinen Tobiasgaſſe be 
i 25 IE C. Hannemann 


ar 
1 


. . ee. 


1 55 Beſte geſottene Pferdehagre senkanft, um damit zu 85 f 


men zu ſehr billigen wien Wilh. Faſt, 
= ae BR 55 altſtädtſchen Graben e 4287. 
23. Friſchen reinſchmeckenden Jaba⸗Kaffee, pro 17, 715, 8 und 9 Sgr., feinen 
Kuba⸗Kaffee 10 Sgr., Dampf⸗Zucker 6,615 und 7 Sgr , gelben Honig pro kk 4, 
weißen Honig 5 Sgr. und ſtarken Brenuſpiritus pro halbes Qugrt 31 Sgr., er⸗ 
hielt und empfiehlt | . R. Haſſe, am. Brodthänkenthor AZ 691. 
Ar ee Weißbitterbrer und ö N % i 
Be Brannfüßbien, „„ f 
beide Sorten 7 Bouteillen für 5½ Sgr., gegen Rückgabe der Flaſchen, empfiehlt 
. O. N. Haſſe, am Brodtbänkenthor AR 698. 
25. Trockenes Seegras iſt billig zu haben Hundegaſſe M 268. f 
„ / i Friedrich Garbe. 


26. Couleurte Seidenzeuge, ſowohl glatt als facionist, erhielt zur größten Aus⸗ 


wahl und empfiehlt zu billigen Preiſen. Fiſchel, Langgaſſe. 


„, Eß find taglich von 8 bis 11 Uhr Vormittags 


ganz friſche Schweins Lebern, Gedärme und Köpfe von der Schlacht⸗Auſtalt Nieder 
ſtadt, in der Holzgaſſe 30, im ruſſiſchen Hauſe zu haben 


28. Ein fehr leichrer gebrauchter moderner Halbwagen im 


i 5 guten Zuſtande, ſteht 

zum Verkauf vorſtädtſchen Graben 2069. ER 
Immobilis oer unbeweglich: Sachen. 

2999 Ba: Nothwendiger Verkauf.. . 

Das der Wittwe und den Erben des Kaufmauns Noel Grange zugehörige 

in der Gerbergaſſe hieſelbſt unter der Servis⸗Nummer 65. und 54. und „ 10. 


des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1336 Rthlr. 20 Sgr. zu⸗ 


folge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſeheuden 
Taxe, ſoll = „ 5 1 8 
„en den 16, (Sechszehnter) Februar 1841 Vormitrags 12 Uhr 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. ’ 12 8 
RE : Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig 


— mt 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

1 Immobilia oder unbewegliche Sachen 0 

ob dothwen dige; RT 
Das den Gaſtwirth Jacob Steinkeſchen Eheleuten zugehörige, in dem Dorfe 

Wotzlaff unter der Dorfs Nummer 28. und Nro. 4. des Hypothekenbuchs gelegene 

Grundſtück, abgeſchätzt auf 1084 Rihlr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Be⸗ 

dingungen in der Regiſtiatur elnzuſehenden Taxe, BR \ 


7 iR 


Na 


= 


— 4 — 5 
den 12. Jauuar 1841 Vormittags 10 Uhr 8 


bor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Rath von Frantzius an hieſiger Gerichts: 
ſtelle verkauft werden 8 - 

Zugleich wird der Alteutheils berechtigte Krüger Jacoß Kohl oder deſſen un⸗ 
bekannte Erben zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame mit vorgeladen. 8 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. : 
31. Noth wendiger Verkauf! 


Giſchkan unter e 8. des Hypothekenbuchs gelegene Mühlen⸗Grundſtück abgeſchätzt 
7 1 8 9 7 8 n 


fi 


Das den Müller Daniel Wilhelm Joachim und feiner Ehefrau Ju ſti ni, 
Caroline geb. Nötzel zugehörige, zur nothwendigen Subhaſtation geſtellte in 


auf 6229 Rthlr. 19 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in 


der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
8 den 1. Mai 1841, Vormittags um 10 Uhr, 


vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Kawerau an hieſiger Gerichts ſtelle 


verkauft werden, g ; 
- Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Dauzig. 
* 


39, Subhafations- Patent. 


2571 Kthlr. 20 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Tape, ſoll 2 8 a 
: am 18. Februar 1841 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fübhaftirt werden. ; 
; Königl. Laus und Stadtgericht zu Tiegenhoff. f 
33. Das hieſelbſt unter der Nummer 108 gelegene dem Anton Skorkows ki 


gehörige Grundſtück, abgeſchatzt auf 535 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein = 


Rin der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll in termino 
a den 9. Febrnar f. i 
au ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 
Nenſtadt, den 2. Septeiiber 1840. 
f 8 a Königl. Lande Gericht, 
als Patrimontal⸗Gericht der Stadt und Herrſchaft Neuſtadt. 


V 


34. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgericht der Con 


urs über das Vermögen des hieſtgen Kaufmanns Robert Theodor Schubert 
eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 


Maſſe zu haben bermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, und ſpäte⸗- 


ſteus in dem auf N 5 5 
en 14. Dezember c., Vormittags um 11 Abe, = 


Das den Geſchwiſtern Schultz gehörige zu Fürſtenwerder W 20. belegene 4 
köllmiſche Grundſtlck mit 1 Hufen 15 Morgen kullmiſch an Land, abgeſchätzt auf 


f d „ 
vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Affeffor Fiſcher angeſetzten Termin mit] ihren 


I oe > 


Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchuftsmäßig zu liquidiren, die Beweis miskel 
über die Richtigkeit ihrer Forderungen einzureichen oder namhaft zu machen, und 
demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zuß gewärtigen. 8 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, ſo 
bringen wir demſelben die hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarien Martens, Boje, Täubert 
und Walter als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen 
derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu 
verſehen. 5 ; 533 ze 2 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch ei⸗ 
nen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 
er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die übrigen 
Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. f 

Danzig, den 11. Auguſt 1840. a 

Königl. Lande und Stadtgericht. 
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Wechsel- und Geld- Cours 
i © Danzig, den 12. November 1840. 


ECC 
I Briefe. Geld, 5 — ausgeb. | begehrt, 
rau Sgr. Sgr. 
Landen n e Friedriehs d'or. 170 170 
— 5 ö Augusid’or.. 2... — 160 
— 3 Monat 197 f . 95 a 
Hamburg, Sicht! Ducaten, neus 267 8 
— 10 Wochen 445 dito alte 6s 
Anısterdam, Sicht“ Kassen-Anweis, Rtl. — = 
— 70 Tage i 


Berlin, 8 Tage. 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau; 8 Tage 
— 2 Monat — 


en 
. 

. 
= 
9 


x 


bst 


a Schiffs Rapport, 

a: Den 9. November gefegel. 
S. W. Hammer — London — Holz u. ge 
N. v. Duinen — Amſterdam — Getreide, 


2 
* 


5 — 8 i Wind S. W. 
5 Den 10. November angekommen, 8 

O., J. Kuſper — V. Janting — Rotterdam — Stücggut, G, F. Boing, 5 5 
ö m ©. 
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7 8 Den 11. November angekommen. 
M. D. Albrecht — Alexander — Belfaſt — Ballaſt. * 
G. W. Beilcke — Carl Auguſt — London — 


7 Geſegelt. N 2.5 
F. J. Sand: — Stettin — diverſen Gütern. Wind S. W. 
SA » . oe — — — —— äUÜĩP ETELTEER 
2 Getreidemarkt zu Danzig, 3 


vom 6. bis incl. 9. November 1840. 


er J. A. us dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, fi nd 8225 Laſten Getreide über. 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 4185 Kasten unver⸗ 
5 un 5 En per = 


1 — Fr er i 

Weizen. 1 5 12 zum ene eee 
| brauch. | Tranſit. 

1 sau maus urn 


= Bohnen. 3 
„Verkauft gaſten . . 108 555 | 8 13 33 59, 
Bw — 08-111 
pre ass, ae 1 100 en el 613883 
\ a } ER E 5 
2 UnwerkauftſLaſten; 2945 362 — 73 zer 9 
fl: Vom Lande: 2 3 
N . 5 5 gr. 29 n 
d. Schfl. Sg.. 89 5 36 — IM 5 21 43 


Thorn fi nd paſſirt pom 4. bis inel. 6. ke, 1840 und h Danzig 1 


61 Laſt 56 Scheffel Weizen. 
31 Laſt 39 Scheffel Roggen. 
; 7 Laſt 46, Scheffel Leinſaat, 
46 Stück kiehne Balken. 
370 Stück eichne e TE 


beſtimmt; 


